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Wien, im März 2022 
wu/seminare/bau/einladung 

 

E I N L A D U N G  
 

zur Fortbildungsveranstaltung  
 

„„MMäännggeell   uunndd  SScchhääddeenn  aann  WWäärrmmeeddäämmmmvveerrbbuunnddssyysstteemmeenn  
uunndd  PPuuttzzffaassssaaddeenn  eerrkkeennnneenn  uunndd  vveerrmmeeiiddeenn““  

 

Wir weisen darauf hin, dass eine Teilnahme nur mit einem zum Zeitpunkt des Seminars 
gültigen Nachweis entsprechend der gesetzlichen Anforderung gestattet ist. Bitte 
beachten Sie auch die als allgemein bekannt vorauszusetzenden Verhaltensregeln im 
Zusammenhang mit COVID-19. Informationen erhalten Sie zeitnah zum Termin – bitte 
kontrollieren Sie regelmäßig Ihren E-Mail-Eingang.  
 
 

Zielgruppe für dieses Seminar sind Sachverständige aus dem Bereich Hochbau und 
Architektur, im Besonderen aus dem Fachgebiet 73.70 „Herstellung von 
Wärmedämmverbundsystemen“ und dem Fachgebiet 73.65 „Verputzarbeiten“ sowie alle 
an diesem Thema interessierte Sachverständige. 
 
Seminarinhalt: 
 
 Fachgerechte Verarbeitung anhand von zahlreichen Beispielen 

Das Erkennen von mangelhaft applizierten Wärmedämmverbundsystemen und 
Mängeln an Putzfassaden werden in diesem Seminar anhand von zahlreichen 
Beispielen erläutert. Mängel und Schäden durch fachgerechte Planung und 
Verarbeitung vermeiden. Anhand von zahlreichen Bildern, Praxisbeispielen bzw. 
Schadensfällen wird die Vermeidung von Bauschäden vermittelt.  
 

 Geltende Regelwerke – Normen, Richtlinien: 
Die ÖNORM B 6400-1 „Außenwand-Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS),  
Teil 1: Planung und Verarbeitung“ in Verbindung mit der Verarbeitungsrichtlinie der 
Qualitätsgruppe Wärmedämmsysteme und der ÖAP (Österr. Arbeitsgemeinschaft Putz) 
in der Praxis.  
 

 Grundlagen der Planung 
Grundlagen der Planung sowie Mängel und Schäden durch fachgerechte Planung und 
Verarbeitung vermeiden. 
  

 An- und Abschlüsse 
Wichtigkeit von korrekten An- und Abschlüssen sowie die Möglichkeiten einer 
fachgerechten und nachhaltigen Sanierung. 

 

Vortragender:  Christian LAUTNER, MSc 
   Gerichtssachverständiger 

Vorstand der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft Putz (ÖAP) 

   



 

  

 

Ort:    Schulungszentrum des Landesverbandes Wien, NÖ u. Bgld. 
1010 Wien, Doblhoffgasse 7 

  

Termin:    Dienstag, 10.5.2022                      Anmeldeschluss: 2.5.2022 
   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Preis:   für Mitglieder    € 130,00  + 20% USt.  =  € 156,00 
für Nichtmitglieder    € 210,00  + 20% USt.  =  € 252,00 

 

Der Seminarbeitrag beinhaltet auch Unterlagen und die Pausenbewirtung. 
 
Für Personen mit eingeschränkter Mobilität: Informieren Sie uns bitte schon bei der 
Anmeldung, damit wir Vorsorge treffen können. Verständigen Sie uns bitte bei Ihrem 
Eintreffen mit der neben dem Eingangstor angebrachten Glocke. 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Mitglieder (und Anwärter) des Verbandes sowie an in die 
Gerichtssachverständigenliste eingetragene Sachverständige. 
 

Wir ersuchen um schriftliche Anmeldung mit beiliegendem Formular, Fax, Email oder über 
unsere Homepage. Die Rechnung erhalten Sie ca. einen Monat vor Seminarbeginn. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Einlangens entgegengenommen. 

Mit Ihrer Anmeldung zu dieser Veranstaltung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten für Zwecke dieser Veranstaltung einverstanden und stimmen 
der Ausgabe einer Teilnehmerliste mit Ihrem Namen und Ihren Kontaktdaten an die 
Teilnehmer der Veranstaltung zu. 

Stornierungen werden nur dann akzeptiert, wenn sie bis zum Anmeldeschluss bei uns 
eingelangt sind. Bei späteren Stornierungen bis drei Tage vor Seminarbeginn müssen wir  
50 % des Seminarbeitrages als Stornogebühr verrechnen. Danach oder bei 
Nichterscheinen am Veranstaltungsort ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Ein(e) 
Ersatzteilnehmer(in) kann jederzeit gerne genannt werden. 

Wir weisen darauf hin, dass eine Teilnahmebestätigung nur dann ausgegeben werden 
kann, wenn Sie an der Fortbildungsveranstaltung auch tatsächlich teilgenommen haben.  
 
Wir freuen uns, Sie bei dieser praxisnahen Fortbildungsveranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 

 


